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Andacht

… denn er kommt, um die Erde zu richten
Liebe Leserin, lieber Leser des Gemeindebriefs, liebe Gemeindeglieder,

herzlich grüße ich Sie mit dem Monatsspruch für 
August:

„Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem HERRN, 
denn er kommt, um die Erde zu richten.“
(1. Chronik 16, 33)

Das Wort stammt aus einem Psalm, den König David 
betet. Nicht nur das Volk Israel, sondern die ganze 
Schöpfung soll in das Lob Gottes ausbrechen: aufgeru-
fen werden die Völker der Welt, die Erde, der Himmel, 
die Berge, das Meer und schließlich die Bäume. Alle sol-
len einstimmen in das große Loblied! Interessant finde 
ich, dass gerade in Zeiten der Not, des Leids und der 
Bedrohung wir Gott loben sollen.

Ich erinnere mich an Petrus und Paulus, die im Gefäng-
nis das Lob Gottes anstimmen und Befreiung erfahren. 
Das ist das Wunder des Glaubens, dass aus Vertrauen 
sich neue Wege eröffnen und neue Türen auftun, die 
in die Zukunft führen. Das Lob Gottes erinnert ihn 
an seine Verheißungen und an das Heil, das er schon 
bewirkt hat. Der Blickwechsel eröffnet neue Möglich-
keiten und setzt ungeahnte Kräfte frei.

Die Bäume, die Natur: In diesen immer heißer werden-
den Zeiten haben sie nichts zu lachen und schon gar 
nicht zu jubeln, sie vertrocknen, viele sterben sogar. 
Hätten sie eine Stimme, so weinten und schrien sie 
wohl.

Ja das wäre schön, wenn Gott käme, um die Erde zu 
richten. Das heißt ja auch, sie zurecht zu bringen. Wenn 
Gott käme, der die Bäume zum Jubeln brächte, ihnen 
Wasser und Frieden schenkte, mehr als sie brauchen. 
Der ihre Kronen leuchten ließe in sattem Grün.

Was aber, wenn er käme, würde er wohl zu uns Men-
schen sagen?

Haben Sie schon von dem Fotografen Sebastião Sal-
gado gehört? Salgado ging mit seiner Kamera auf Rei-
sen, um Menschen und Orte am Rande der Gesell-
schaft zu fotografieren, in Krisen und Krisengebieten 
der Welt. Er reiste in die Sahelzone, wo Tiere und Men-
schen unter Dürre leiden, er fotografierte die brennen-
den Ölfelder im Nahen Osten. Er fuhr in das vom Krieg 
zerstörte Jugoslawien und hielt die Gesichter von ver-
gewaltigten Frauen auf seinen Fotos fest. Salgado ließ 
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Andacht

sich erschüttern von dem, was er einfühlsam, meist in 
Schwarz-Weiß, fotografierte.

Irgendwann wurde Salgado krank von dem, was er 
anschauen musste. Er verlor das Vertrauen in Men-
schen und selbst in das Leben. Seine Frau Lelia rät ihm, 
sich zurückzuziehen auf die Farm in Brasilien, und sie 
hat die Idee, die dortige verwüstete Landschaft wieder 
aufzuforsten. Gemeinsam bauen sie eine Gärtnerei auf, 
säen Bäume, ziehen sie auf und hegen sie und pflan-
zen sie ein. Weit mehr als eine Million Bäume sind es, 
die dort inzwischen wachsen und gedeihen. Ein neuer 
Regenwald entsteht.

Und der Wald lockt alles herbei, was einmal dort lebte, 
bevor Menschen die Bäume abholzten und das Land 
verwüsteten. Das Wasser kehrt zurück und mit ihm 
Pflanzen und Tiere, die dort einmal beheimatet waren.

Doch nicht nur das. Bäume pflanzen und den Regen-
wald neu entstehen zu sehen, scheint auch Salgado 
selbst gut zu tun. Während er sät und pflanzt, entfal-
tet das, was heranwächst, eine heilsame Kraft und lässt 
seine Seele gesund werden.

Später beginnt Salgado ein neues Foto-Projekt. Er 
besucht unberührte Orte, zeigt Tiere und Menschen, 
die dort leben. Hinreißend schöne Landschaften fängt 
er mit seiner Kamera ein.

Nein, noch haben die Bäume oft nichts zu jubeln. Sie 
darben weiterhin und vertrocknen, sie erkranken oder 
werden abgeholzt. Und da ist kein Gott, der so einfach 
die Erde richtet und in Ordnung bringt.

Doch Gott hat uns Menschen schöpferische Kraft 
gegeben, wir können anfangen, schon jetzt seine Arbeit 
zu tun. Wir können bildlich gesprochen säen und pflan-
zen, hegen und pflegen. So wie Lelia und Sebastião Sal-
gado es tun.

Entfalten Sie ihre Phantasie und fangen Sie in Ihrem 
Umfeld an. Nur Mut!

Ihr Pfarrer Jens Porep
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Evangelische Erwachsenenbildung

Dienstag, 16. August, 14.30 Uhr
Gemeindesaal der Friedenskirche
Impuls-Vortrag mit Diskussion
Referentinnen: 
Waltraud Hensold und Waltraud Richter

Im Mittelpunkt des Nachmittags soll ein Erfahrungsaustausch über das 
Feiern von Geburtstagen in den verschiedenen Lebensphasen stehen. Wir 
erinnern uns an unsere eigenen Geburtstage und an die Geburtstagsfeste 
innerhalb der Familie. Welche Geschenke gab es einst und gibt es heute? 
Chormitglieder erhalten bzw. erhielten meist ein Ständchen von ihrem 
Chor oder Verein.

Wir werden einige Geburtstagslieder miteinander singen bzw. anhören.

Geburtstag – ein besonderer Tag im Jahreslauf
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Evangelische Erwachsenenbildung

Dienstag, 20. September, 14.30 Uhr
Gemeindesaal der Friedenskirche
Vortrag mit Diskussion
Referentinnen: 
Waltraud Hensold und Waltraud Richter

An diesem Nachmittag werden Kindheitserinnerungen 
geweckt: Kartoffeln klauben, Kartoffelfeuer, Kartof-
feln essen auf dem Kartoffelacker …

Wir können Wissenswertes über die Bedeutung der 
Kartoffel in der Küche und über die verschiedenen 
Zubereitungsarten erfahren und auch Kartoffeln und 
Kartoffelgerichte probieren.

Waren es früher die Kartoffelklöße und der Kartoffel-
salat, so sind heute vor allem Kartoffelchips und Pom-
mes frites der Renner.

Die Kartoffel – Zitrone des Nordens
Wissenswertes und Kulinarisches zu einem heimischen Agrarerzeugnis

Beide Veranstaltungen finden statt im Rahmen des 
Seniorentreffs der Friedenskirche, sind jedoch für alle 
Interessierten offen.

Auf Ihr Kommen und angeregte Gespräche freuen sich 
das Team des Seniorentreffs und Pfarrer Jens Porep.
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Konfirmanden / Gottesdienst

Ja, ich glaub …
Was denn? Wie denn? Warum denn?

Glauben heißt leben, könnte der Konfi-Tag am 
17. September von 10.00 bis 15.00 Uhr 
überschrieben sein. Es ist das erste Treffen nach einer 
tollen Konfi-Freizeit im Juli.

Eltern-Kind-Treff
Mit dem Eltern-Kind-Treff wollen wir unseren Kindern 
den Kontakt zu anderen Kindern ermöglichen, damit 
sie miteinander Spaß und Austausch haben und eine 
kleine Stärkung für den Alltag bekommen.

Wir treffen uns jeden Montag um 10.00 Uhr (in den 
Ferien nach Absprache mit dem Pfarramt unter Telefon 
0981 61996) am Tor der Friedenskirche und machen 
gemeinsam einen Spaziergang. Bei schlechtem Wetter 
findet das Treffen im Gemeindehaus statt.

Wir freuen uns auf euch!

Monika Goldbrich

Erntedank-Gottesdienst
Etwas anderer Gottesdienst wird vorbereitet

Den ersten etwas anderen Gottesdienst nach der Som-
merpause feiern wir an Erntedank, 2. Oktober. Nach-
mittags nehmen wir am Erntedankzug teil.

In diesem Gottesdienst werden wir auch unsere lang-
jährige Mesnerin Sabine Splettstößer verabschieden 
und ihr Dank sagen.

Ein Team zur Vorbereitung trifft sich am 
Donnerstag, 22. September, um 19.30 Uhr 
im Gemeindesaal der Friedenskirche.

Alle, die ihre Ideen, gerne auch musikalisch, einbringen 
und mit vorbereiten wollen, sind herzlich eingeladen.

Kinder- und Jugendarbeit
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Kinder- und Jugendarbeit

99 Luftballons

Freitag, 16. September, 16.00 Uhr
Wir brauchen sehr viele Ballons für einen lustigen und 
bewegten Nachmittag auf dem Spielplatz zwischen 
Rettistraße und Hennenbacher Straße. Seid vorsich-
tig, denn euer Luftballon darf nicht platzen! 😉

Rund um das Erntedankfest

Freitag, 30. September
Mit viel Begeisterung und Engagement sammeln wir 
auch dieses Jahr wieder Gaben für das Erntedankfest.

Samstag, 1. Oktober
Ab 14.00 Uhr schmücken wir den Bollerwagen für 
Erntedank.

Sonntag, 2. Oktober
Um 10.00 Uhr ziehen wir mit den geschmückten 
Wagen in die Kirche zum etwas anderen Gottes-
dienst ein. Anschließend ziehen wir weiter zur Reit-
bahn, wo um 13.00 Uhr der Umzug beginnt. Nach 
einer Andacht in St. Johannis geht es weiter zum Kas-
tanienhof, wo die Spenden angenommen werden.

Freizeit in Leutershausen

Vorankündigung: 14. bis 16. Oktober
Unsere Freizeit in Leutershausen hat schon Tradi-
tion. Feste Bestandeile: Ausflug, Putz-Party, Kuchen
backen, Spiele, Toben, Gute-Nacht-Geschichte, 
Pizza, Grillen, Nachtwanderung, Werwolf, Basteln. 
Diesmal wollen wir auch unseren Action-Film fertig 
drehen, deshalb: Requisitenkoffer nicht vergessen!
Ort: CVJM Ferien- und Freizeitheim, Leutershausen



8

Neues vom Kindergarten Türkenstraße

Schöne Urlaubszeit! 
Auch in den letzten Wochen vor den Sommerferien 
haben wir zusammen mit unseren Kindern das schöne 
Wetter in unserem großen Garten genossen und uns 
eine kleine Abkühlung verschafft. Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien eine erholsame Urlaubszeit mit tol-
lem Wetter und viel Badespaß!

Ihr pädagogisches Team vom 
Kindergarten in der Türkenstraße

Erziehungsfachkräfte gesucht!

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Friedenskirche 
sucht für ihren dreigruppigen Kindergarten in der 
Türkenstraße zum 1.9.2022 eine

Staatlich anerkannte Erziehungsfachkraft 
(m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit, 

sowie zusätzlich eine Krankheitsvertretung 
(m/w/d) mit gleicher Qualifikation.

Wir wünschen uns fachlich kompetente, verantwor-
tungsvolle und teamfähige Mitarbeiter (m/w/d) mit 
Freude an der Arbeit mit drei- bis sechsjährigen Kin-
dern und der Bereitschaft, das konzeptionelle Profil 
unserer Einrichtung aktiv mitzugestalten. Die Erfül-
lung des christlichen Auftrags der Einrichtung soll 
bejaht und unterstützt werden.

Die Vergütung erfolgt nach TV-LDiVO (mit zusätz
licher Altersversorgung bei der EZVK).

Ihre Bewerbung mit den vollständigen Unterlagen 
richten Sie bitte an:

Leitung des Evang.-Luth. Kindergartens
Türkenstraße 38
91522 Ansbach
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50 Jahre Kirchenchor in 
der Friedenskirche

Fünf Jahre nach der Einweihung 
der Friedenskirche gründete im 
Jahr 1971 die Gemeindereferen-
tin und Kirchenmusikerin Elisa-
beth Hosseus den Kirchenchor 
der Friedenskirche.

Wegen der Corona-Einschrän-
kungen konnte das Jubiläum 
zum 50-jährigen Bestehen im letzten Jahr nicht gefeiert 
werden. Dies wird heuer nachgeholt, und zwar am 

Sonntag, 11. September, um 10.00 Uhr 

mit einem musikalischen Gottesdienst, bei dem auch 
langjährige Chormitglieder geehrt werden. Der Chor 
und die Sängerin Karin Steer werden die Deutsche 
Messe von Johann Michael Haydn singen.

 Im Anschluss an den Gottesdienst ist ein Kirchen
kaffee geplant, bei dem Gelegenheit zu Gesprächen mit 
den Chormitgliedern gegeben ist.

Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottes-
dienst.

Der Chor freut sich auf Ihr Kommen 

Ludwig Lammel leitet 
den Kirchenchor seit 
September 1990

Einmal von Herzen danke sagen möchte die Kirchen-
gemeinde allen, die etwas beitragen zum Leben in der 
Kirchengemeinde. Es ist ja enorm, was geleistet wird. 
Ohne Ehrenamtliche geht es nicht! Und es ist gut zu 
erleben, wer noch alles in anderen Arbeitsfeldern der 
Kirchengemeinde aktiv ist. Wir wollen einander begeg-
nen und Gemeinschaft erleben.

Dem Dank wollen wir Ausdruck verleihen mit gemein-
samem Essen. Bei schönem Wetter wird dies im Pfarr-
hof stattfinden. Bei schlechtem Wetter gibt es einen 
Plan B! Lassen sie sich überraschen!

Der Danke-Abend findet statt am 
Freitag, 23. September, ab 18.00 Uhr

Ein Abend für Mitarbeitende und 
Engagierte

Aus der Gemeinde
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Samstag, 10. September, ab 15.00 Uhr im Hof der Friedenskirche

Es ist der Sommer 2012. Der Sonderpädagoge Matthias 
Fleischmann, der Leiter der Musikschule „Musikus 
Colmberg“ Stephan Richter und die Musiktherapeutin 
Franziska Rettelbach-Zellner erfrischen sich in einem 
Ansbacher Biergarten. Da wird die Idee geboren: Es soll 
eine inklusive Band gegründet werden. Bereits bei den 
ersten Proben kristallisiert sich eine Stilrichtung der 
„Klangwerker“ heraus: Es soll rocken.

Musikschüler des Musikus Colmberg und junge Musi-
ker, die tagsüber in einer Werkstatt für Menschen mit 
Behinderung arbeiten, finden bei den Proben zusam-
men. Die Liebe zur Musik verbindet sie und jeder findet 
in der klassischen Rockbesetzung seinen Part. Gespielt 
wird alles, was den Bandmitgliedern Spaß macht –
Hauptsache es macht eine gute Stimmung, im doppel-
ten Sinn des Wortes.

2013 folgt der erste große Auftritt beim inklusiven 
Festival „Brücken bauen“ in der Karlshalle Ansbach. 
Es folgen weitere, z. B. in einem Seniorenheim, im Café 

Karl in Ansbach und bei den halbjährlichen Konzerten 
des Musikus in Colmberg, der die Band von Anfang an 
unterstützt und in den Anfangszeiten den Probenraum 
stellt. Zusammen mit der jungen Band „Black Peach“ 
und den alten Rockhasen von „The Factory“ bringen sie 
am 7. Mai 2016 die Alte Stadthalle in Bad Windsheim 
zum Wackeln. Mit fetzigen Rocknummern ebenso wie 
gefühlvollen Balladen und Stimmungsmusik begeistert 
die Band auch das Publikum des Sommernachtballs von 
Diakoneo Neuendettelsau im Juni 2019.

Zum zehnjährigen Jubiläum der Band wird es nach einer 
langen pandemiebedingten Pause wieder Zeit für die 
Bühne: Am 10. September um 15.00 Uhr findet im Hof 
der Friedenskirche unser Jubiläumskonzert statt.

Programm
	� 15.00 Uhr Kinderkonzert
	� 16.00 Uhr Integrative Trommelgruppe Lebenshilfe
	� 16.30 Uhr Klangwerker Die inklusive Band
	� 18.00 Uhr Honey Sweet & The 7 Ups

Konzert
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Herzliche Einladung zum Konzert „Weltreise“ 
mit Franka Plößner (Klarinette) und Annika 
Regelsberger (Harfe) am 

Samstag, 17. September, 19.00 Uhr 
in der Friedenskirche

Unser Konzertprogramm startet mit Irish Folk 
und nimmt Sie mittels europäischer Klezmer
musik mit durch Europa nach Spanien, wo uns 
die Musiktradition des sephardischen Juden-
tums inspiriert hat. Nach einem kurzen Auf-
enthalt im Balkan erklingen schließlich noch 
einige Melodien aus Israel. 

Der Konzertabend wird von Franka Plößner 
moderiert, zwischendrin gibt’s eine Pause. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Weltreise
Irish Folk –Klezmer – Weltmusik

Konzert
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Aus der Gemeinde

Besucher im Gespräch

Impressionen vom Gemeindefest am 10. Juli 2022
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Aus der Gemeinde

Die reich bestückte Kuchentheke Sibylle Gaiser (Querflöte), Richard Illig (Gitarre), Werner 
Krick (Kontrabass) und Uschi Ehrlinger (Akkordeon) 
spielten traditionelle Musik aus ganz Europa

Vor dem Kinderprogramm Pfarrer Porep freut sich über guten Besuch des Festes
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Aus der Gemeinde

Helfer gesucht
Begleitung zum Gottesdienst
Vom Wohnheim der Lebenshilfe in der Henri- 
Dunant-Straße erreicht uns die Anfrage, ob sich Ehren-
amtliche für die Begleitung von einzelnen Bewohnerin-
nen und Bewohnern zum Gottesdienst finden.

Die Personen sollten jeweils 20 Minuten vor Beginn des 
Sonntagsgottesdienstes abgeholt, in die Friedenskirche 
begleitet und anschließend wieder ins Wohnheim 
zurückgebracht werden.

Wenn Sie sich vorstellen können, einen solchen Begleit-
dienst zu übernehmen, melden Sie sich bitte im Pfarr-
amt der Friedenskirche, Telefon 0981 61996.

Austräger für den Gemeindebrief
Wir suchen für einige Straßenzüge in Ansbach Men-
schen, die den Gemeindebrief der Friedenskirche aus-
tragen. Zehnmal im Jahr bringen ehrenamliche Austrä-
gerinnen/Austräger den Gemeindebrief in die Häuser. 
Wer Interesse hat und Freude an einem Spaziergang, 
melde sich bitte im Pfarramt, Telefon 0981 61996.

Die Kirchengemeinde Friedenskirche trauert 
um ihren ehemaligen Kirchenvorstand

Johann Bogenreuther  
(1927–2022)

Unser Mitgefühl gilt der Familie und den Ange-
hörigen. Wir werden uns seiner in Dankbarkeit 
erinnern.
 
Wie lieb sind mir deine Wohnungen, HERR 
Zebaoth!
Meine Seele verlangt und sehnt sich nach den 
Vorhöfen des HERRN;
Mein Leib und Seele freuen sich in dem leben-
digen Gott.
(Psalm 84, 2–3)

Fester Sprechstunden-Termin

Für die feste Sprechstunde zu seelsorgerlichen Fra-
gen ist Pfarrer Porep ab sofort in der Regel mitt-
wochs von 18.00 bis 19.00 Uhr im Pfarramt zu 
sprechen. Um vorherige Anmeldung unter Telefon 
0981 61996 wird gebeten, da im Einzelfall der Ter-
min nicht immer stattfinden kann.

Pfarrer Porep im Urlaub

Von Montag, 22. August, bis Sonntag, 29. August, 
ist Pfarrer Porep im Urlaub. Das Büro ist in dieser 
Woche am Dienstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet. Die seelsorgerliche Vertretung übernimmt 
dankenswerter Weise Pfarrer Hermann Spingler, 
Heilig Kreuz, Telefon 0981 96262.



Alle Termine auf einen Blick

August
Dienstag, 2. August
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntag, 7. August 
10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 9. August
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Samstag, 13. August
14.00 Uhr Meditation und Malen

Sonntag, 14. August
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee

Dienstag, 16. August
14.30 Uhr Seniorenkreis
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntag, 21. August
10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 23. August
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntag, 28. August
10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 30. August
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

September
Sonntag, 4. September
10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 6. September
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Samstag, 10. September
15.00 Uhr Konzert „Klangwerker“

Sonntag, 11. September
10.00 Uhr Gottesdienst mit Chorjubiläum

Dienstag, 13. September
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 16. September
16.00 Uhr Friekis

Samstag, 17. September
10.00 Uhr Konfi-Tag
18.00 Uhr Angeleitete Schweigemeditation
19.00 Uhr Konzert „Weltreise“

Sonntag, 18. September 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee

Montag, 19. September
10.00 Uhr Eltern-Kind-Treff 

Dienstag, 20. September
14.30 Uhr Seniorenkreis
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Donnerstag, 22. September
19.30 Uhr Vorbereitung Erntedank-Gottesdienst

Samstag, 24. September
14.00 Uhr Meditation und Malen

Sonntag, 25. September 
10.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 26. September
10.00 Uhr Eltern-Kind-Treff

Dienstag, 27. September
19.00 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 30. September
16.00 Uhr Friekis



Gabenkasse
Spendenkonto der Friedenskirche:
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Gruppen und Kreise

Kirchenchor
Leitung: Ludwig Lammel, Telefon 0981 88144

Hauskreis Internationale Gemeinde
jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.30 Uhr

Chorprobe Les Ambassadeurs pour Christ
jeden Freitag von 19.00 bis 20.30 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe
Ansprechpartnerinnen: Eva-Maria Borries-Neunes und 
Monika Goldbrich

Die Friekis
Ansprechpartnerin: Sophia Leidel
Telefon 0151 56244240
E-Mail sophialeidel@googlemail.com

Jugendtreff
Ansprechpartnerin: Eva-Maria Borries-Neunes
Telefon 0157 30676491

Adressen
Pfarrer Jens Porep
Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Telefon Pfarramt 0981 61996
Diakonin Eva-Maria Borries-Neunes
Telefon 0981 46089-602
Pfarramtsbüro Crailsheimstraße 60, 91522 Ansbach
Bürozeiten
Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 0981 61996, Fax 0981 4608127
pfarramt.friedenskirche.an@elkb.de
www.ansbach-friedenskirche.de
(Sekretärin Sonja Hessenauer)
Kirchenvorstand
Pfarrer Jens Porep, Telefon 0981 61996
Vertrauensfrau Waltraud Hensold, Telefon 0981 63311
Vertreter Jürgen Herrmann, Telefon 0981 4606073
Kirchnerinnen Kerstin Herzog, Johanna Burger
Hausmeister Michael Bayer

Kindergarten Türkenstraße 38, 91522 Ansbach
(Leitung Regina Kirchhoff, Telefon 0981 62661)
Kindertagesstätte „Dombachknirpse“
Thomasstraße 14, 91522 Ansbach
(Leitung Sonja Schalk, Telefon 0981 661231)

Seelsorge am Bezirksklinikum Ansbach 
Pfarrerin Susanne Marquardt, Bezirksklinikum Ansbach
Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach
Telefon 0981 4653-2470
Seelsorgebereitschaft der evangelischen Kirche 
in Ansbach, Telefon 0981 9775555
Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Telefon 0800 1110111 oder 0800 1110222


